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Notfallplan 

Vorwort 
Hingewiesen wird darauf, dass es trotz sorgfältigster Planung zum Eintritt von Szenarien 

kommen kann, die niemand voraussehen kann. Mit diesem Notfallplan wurde versucht, die 

wichtigsten Parameter für eine möglichst umfassende Einschätzung der 

veranstaltungsspezifischen Gefahren und deren Auswirkungen – soweit sie bekannt und 

relevant sind - zu berücksichtigen. Für gänzlich unvorhersehbare Unfallszenarien muss im 

Anlassfall im Sinne eines situativen Pragmatismus vorgegangen werden. 

Je detaillierter die Notfallplanung für jedes individuelle Szenario ist, desto besser. Dadurch 

lassen sich im Ernstfall Stress für alle Beteiligten und fehlerhafte Handlungsweisen vermeiden. 

Denn: Die Verantwortung liegt zuerst beim Veranstalter.  

Im Folgenden werden jene Notfälle genauer beschrieben, die beim Mittelerdefest.at die höchste 

Wahrscheinlichkeit aufweisen. Immer gilt: Stets Ruhe bewahren und überlegt handeln, 

Hierarchie einhalten, mit Einsatzkräften kooperieren und deren Anweisungen Folge leisten, 

alles entsprechend dokumentieren.  

Ziele 

 Menschen schützen 

 Schäden verringern 

 Gesetzliche Anforderungen erfüllen 

 Haftung verringern 

 Eventualitäten reduzieren 

 Negative mediale Aufmerksamkeit verringern 

 Eigene Geschäftsfähigkeit erhalten 

 



2 
 

Allgemeine Vorbereitungen 
 Sicherheitshinweise allen Beteiligten bei Ankunft bekanntgeben 

 Event-Kontaktpersonen (Orga-Leitung und Team) bei Ankunft bekanntgeben 

 Teilnehmerliste griffbereit haben (Mappe) 

 Lagepläne griffbereit haben (Mappe): eingezeichnet sind Fluchtwege, Sammelpunkte, 

Standorte von Feuerlöschern, Standorte von Notfallkoffern 

 Wichtige Telefonnummern griffbereit haben (Mappe, Telefon) 

 Team-Besprechung des Notfallplans im Vorfeld 

 Funkgeräte für Kommunikation /Handys für Notruf stets einsatzbereit halten 

Im Ernstfall:  

o Weitergabe von Info und Handlungsanweisungen von Orga-Leitung an Team 

o Weitergabe von Info und Handlungsanweisungen von Team an Betroffene / Teilnehmer 

und Mitwirkende 

Vorgehensweise bei Notfällen 

Medizinischer Notfall: 
o Vorsorge 

o Sanitäter im Team feststellen und ausweisen, Erreichbarkeit gewährleisten 

o Sanitäter-Material an ausgewiesenen Standorten bereitstellen 

o Stellplatz für Einsatzkräfte freihalten 

 

o Im Ernstfall: 

o Weitere Gefahr einschätzen 

o Ggf. Unfallstelle absichern 

o Nach Einschätzung: Helfer / Sanitäter / Rettungskräfte informieren: 144 

o Erste Hilfe leisten 

o Wenn Gewalt eine Rolle spielt: Verständigung der Ordner, Verständigung der Polizei (133), 

deeskalierend einwirken 

o Betroffene(n) ggf. an ruhigen Ort bringen, ggf. Umstehende lenken 

o Versorgung bis zum Eintreffen der Rettungskräfte, diese einweisen / Notfallsituation vorbei 
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Brand: 

o Vorsorge:  

 Feuerlöscher bereitstellen 

 Stellplatz für Einsatzkräfte frei halten 

 

Im Ernstfall: 

o Einsatzkräfte informieren: Feuerwehr 122 

o allgemeine Brandbekämpfungsmaßnahmen: Feuerlöscher, Decken …  

o medizinischer Notfall? Siehe ebd. 

o Stellplatz für Feuerwehr frei halten, Einsatzkräfte einweisen 

o Fluchtwege frei halten 

o Ev. Evakuierung (s. u.) 

o Ev. Abbruch (s. u.) 

Unwetter: 

o Vorsorge: 

 Wetterbericht mehrmals täglich abrufen 

 Stellplatz für Einsatzkräfte frei halten 

 Fluchtwege frei halten 

 Kontrollieren, ob Zelte straff aufgestellt und ordnungsgemäß verankert sind 

 

Im Ernstfall: 

o Im Vorfeld, je nach Zeit bis zum Unwetter und zu erwartender Heftigkeit:  

 

 Sicherung der Anlagen: alles was sich lösen kann, sichern / stürzen / entfernen, 

Schließen von Fenstern und Türen, Empfindliches ins Trockene bringen 

 Kontrollgang bei Teilnehmerzelten und Anlagen (Nachspannen, Habe gegen Nässe 

schützen, befestigen und unterstellen, womöglich ins Auto bringen) 

 Löschen aller Feuerquellen so vorhanden 

 Ev. Evakuierung (s. u.) 

 

o Ggf. Einsatzkräfte informieren: Feuerwehr 122 

o medizinischer Notfall? (s. u.) 

o Ev. Abbruch (s. u.) 
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Evakuierung 
o Evakuierung vom gefährdeten Gelände zu Sammelpunkten auf Fluchtwegen, Lenken der 

Menge durch Anweisungen; bei Gewitter ist auch das Auto sicher. 

o Sammelpunkt bei Brand ist die Wiese mit dem Neuzeit-Camp/Parkplatz 

o Sammelpunkte bei Sturm sind die Innenräume der Burg (Spiele-Workshop-Raum, 

Gondorbar, Mitarbeiterschlafräume, Materiallager…) 

o Versorgung aller Betroffenen 

 

Abbruch 
Je nach Schwere des Notfalls sobald die Situation beruhigt ist: Wiederaufnahme (mit neuem, 

kommuniziertem Programmablauf) oder im schlimmsten Fall vorzeitiger Abbruch des Fests. 

Bei Abbruch dafür sorgen, dass der Abbau und Abreise geordnet und wie im Normalbetrieb 

passieren und für jeden gesorgt ist. Wie beim regulären Festende ist für eine geordnete Ein- und 

Ausfahrt der Teilnehmer-KFZ zu sorgen, Einweiser werden durch die Orga-Leitung eingeteilt. 


